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M E R K B L A T T: STUETZKURSE/AUFGABENHILFE FUER LEHRLINGE 

1. Was wird unter Aufqaben- Lehrlinge/LehrtÖchter, welche in der 
hilfe verstanden? Gewerbeschule Lernschwierigkeiten ha- 

ben, sollten durch eine Aufgabenhilfe 
(helfen beim Lösen von Schulaufgaben) 
unterstützt werden. 

2. Unterricht 

3. Teilnehmerkreis 

I 

4. Teilnahmeberechtiqunq 

5 .  

6 .  
,--- 

Die Aufgabenhilfe wird in folgenden 
Schulfächern gegeben: Deutsch, Ge- 
schäftskunde, Allqem. Rechnen, Fach- 
rechnen, Alqebra und Naturlehre. 

Lehrlinge des 1. und 2. Lehrjahres der 
gewerblichen und industriellen Berufe 
sowie der BÜroangestellten und Verkau- 
fer aus dem kaufmännischen Sektor, we1 
che im Sommersemesterzeugnis 77 in 
obigen Fächern negative Noten (schlech 
ter als 4)  aufweisen. 

In der Einführungs- und Versuchsphase 
bis Marz/April 78 ist die Teilnahme 
freigestellt. Wenn sich der Lehrling 
für ein Mitmachen entschieden hat, ist 
der Besuch der Aufgabenhilfe für ein 
Semester jedoch Pflicht. Je nach Lern- 
fortschritt kann der Lehrling von der 
Lehrperson frühzeitig oder ganz dis- 
pensiert werden. 

Wann und wo findet die Jeden Samstagmorgen um 8.00 - 11.45 Uh 
Aufqabenhilfe statt? Zeitraum: November 77 bis Marz/April 7 1  

Erstmals: Samstag, 12. November 77 
Ort: Oberschule Vaduz (hinter der 

Parkgarage), Treffpunkt Aula 

Wer vermittelt diese Lehrer, die an den Weiterführenden 
Aufqabenhilfe? Schulen tätig sind, sowie Fachkräfte 

aus der Industrie, Gewerbe und dem 
Dienstleistungssektor (je nach Anzahl 
der Teilnehmer). 

7. Kosten 

8. Orqanisation 

INFO-PARTNER 

Die anfallenden Unterrichts- und Be- 
triebskosten werden in der Versuchs- 
phase vom Staat übernommen. 

Die Organisation und Durchführung ob- 
liegt dem Amt für Berufsbildung/Post- 
gebaude, 9494 Schaan. 

AMT FUER BERUFSBILDUNG 


